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Sie Mffte: frerr @ott, raie baê £eug anfliegt. ®a

ift eê nur gut, bafj mir bie Seraiffigung baju geben müffen, fonft

toürbe eê unê nidjt über ben topf roadjfen."

nrirb auf feine anbere, atê biefe Seife, abfolut burcbjufübrett fein.

ïïïod) näber bragugeben, roäre nadi Harrain gefäfjrtid).

SButtbegrûtlj Kummer : Qa,
"

liebe tinber, man bat (Sud)

atlerbingê lutter auf @uer Srob »erfprodjen, aber fo fd)neÏÏ gvbt

baê nid)t; fömmt in äroei ^abren roieber, biê babin gibt

eê nieûeid)t."

pfjrer: ...frier ift nun bie grofje |)öf)Ie. ©leid) Stnfangê

fommt ein Stbgrunb, id) roeifj nur nicbt genau wo uießeidjt

ift einer ber Herren fo gut noranaugeften."

Die Räthe: Herr Gott, wie das Zeug aufschießt. Da

ist es nur gut, daß wir die Bewilligung dazu geben müssen, sonst

würde es uns nicht über den Kopf wachsen."

wird auf keine andere, als diese Weise, absolut durchzuführen sein.

Noch näher hinzugehen, wäre nach Darwin gefährlich.

Bundesrath Hammer: Ja, liebe Kinder, man hat Euch

allerdings Butter auf Euer Brod versprochen, aber so schnell gcht

das nicht; kömmt in zwei Jahren wieder, bis dahin gibt

es vielleicht."

Führer: Hier ist nun die große Höhle. Gleich Anfangs

kommt ein Abgrund, ich weiß nur nicht genau wo vielleicht

ist einer der Herren so gut voranzugehen."
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